
                                                                                                                                            
 
 
Bundesministerium für Wien, am 27. April 2007 
Gesundheit, Frauen und Jugend Zl.0184ema/ro 
zH Frau Dr. Sylvia Füszl II-StellN-2007-RezeptpflichtGN 
zH Herrn Dr. Paul Reischauer Mag. Mayer 
Radetzkystraße 2 
A-1030 Wien 
 
eMail: sylvia.fueszl@bmgfj.gv.at 
          paul.reischauer@bmgfj.gv.at 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme zu einem Bundesgesetz, mit dem das Rezeptpflichtgesetz 
geändert wird - GZ: BMGFJ-92461/0004-I/B/2007 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Fueszl, 

Sehr geehrter Herr Dr. Reischauer, 

 
 
der Verband Angestellter Apotheker Österreichs, Berufliche Interessenvertretung, bedankt 

sich für die Möglichkeit, zur obgenannten Gesetzesnovelle Stellung nehmen zu dürfen. 

 

Wir begrüßen die Änderung des Rezeptpflichtgesetzes, die die Abgabe von Tier-

Arzneimitteln, die kein Schadenspotential haben, in den Apotheken erleichtern wird. 

 
Mit gleicher Post übermitteln wir unserer Stellungnahme auch an das Präsidium des 

Nationalrates. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 

Mag.pharm. Ulrike Mayer  Mag.iur. Norbert Valecka 
        Vizepräsidentin gf. Direktor 
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